
Lieber AIDA Gast!

Bald werden Ihre schönsten Urlaubsträume wahr –

an Bord von AIDA und bei unvergesslichen Erlebnissen

an Land. Ob Sie die Welt lieber ganz entspannt oder

sportlich-aktiv entdecken möchten, entscheiden Sie.

Neue Kulturen und historische Schätze, traumhafte

Landschaften, geheimnisvolle Unterwasserwelten und

vieles mehr erwarten Sie!

Während das Schiff im Hafen liegt, möchten wir Ihnen

so viel wie möglich zeigen. Unsere sorgfältig organisier-

ten Ausflüge führen Sie zu den beeindruckendsten

Sehenswürdigkeiten und schönsten Orten. Mit AIDA

lernen Sie Land und Leute auf besonders komfortable

und intensive Weise kennen. Unser AIDA Ausflugsteam

an Bord berät Sie gern, empfiehlt Ihnen die idealen

Touren und bucht für Sie Ihre Wunschausflüge.

Für welchen Sie sich auch entscheiden – Sie brauchen

sich um nichts weiter zu kümmern und sind natürlich

auch pünktlich wieder zurück an Bord, versprochen.

Sie werden sehen: Schon beim Durchstöbern dieser

Broschüre geraten Sie in Urlaubslaune. Wir wünschen

Ihnen viel Spaß bei der Auswahl Ihrer Lieblingsausflüge!

Ihr AIDA Ausflugsteam

+++ UNSER SERVICE FÜR SIE +++

Planen und buchen Sie Ihre AIDA Ausflüge bis 4 Tage
vor Reisebeginn auf www.aida.de/myaida



Treffpunkt
Bevor es an Land geht, trifft sich die gesamte Ausflugsgruppe an
Bord. Ort und Uhrzeit stehen auf Ihrem Ausflugsticket. Bitte kom-
men Sie rechtzeitig und melden sich namentlich beim AIDA Scout.

Ausflugsticket
Das Ticket ist Ihre „Eintrittskarte“ für den Ausflug und wird von
der Agentur zu Beginn eingesammelt.

Bordkarte
Auch für Ihre Ausflüge gilt: Bitte immer die Bordkarte mitnehmen!
Sie ist Ihr Zugangsausweis zum Schiff.

Getränke
Nehmen Sie bitte ausreichend Trinkwasser mit. Bei vielen Ausflügen
können Sie sich auch direkt an der Gangway mit Erfrischungs-
getränken eindecken.

Sonnenschutz
Zeigen Sie dem Sonnenbrand die kalte Schulter – Sonnencreme,
Kopfbedeckung und Sonnenbrille nicht vergessen.

Kleingeld
Etwas Kleingeld dabei zu haben, ist auf jedem Ausflug hilfreich.
An der Rezeption können Sie für die meisten Länder kleinere
Bargeldbeträge in Fremdwährung wechseln.

Kleidung
Für Ihren Ausflug empfehlen wir Ihnen bequemes Schuhwerk und
funktionelle Kleidung. Achten Sie bitte auf eine dem Kulturkreis
des Gastlandes angemessene Bekleidung. So sollten beim Besuch
religiöser Stätten generell Knie und Schultern bedeckt sein.

Wertsachen
Gehen Sie auf Nummer sicher und lassen Sie Wertsachen und
Schmuck im Kabinensafe an Bord.

Kennzeichnung der Ausflüge
Einige Ausflüge sind mit Symbolen gekennzeichnet. Hier finden
Sie ihre Bedeutungen:
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Wichtige und praktische Hinweise S. 3
zu den Landausflügen bis S. 7

AIDA Biking Station S. 8

AIDA Golf Station S. 9

Ausflugshäfen

Paris/Le Havre/Frankreich S. 10
(Tag 2, 08:00–20:00 Uhr)

London/Dover/England S. 18
(Tag 3, 08:00–20:00 Uhr)

Antwerpen/Belgien S. 26
(Tag 4, 08:00–18:00 Uhr)

Amsterdam/Niederlande S. 34
(Tag 5, 10:00 Uhr – Tag 6, 08:00 Uhr)

Für Ihre Notizen S. 42

NEU: Unser Farbsystem
Um Ihnen die Auswahl bei den Ausflügen zu erleichtern, haben
wir diese in den Titeln mit einer Farbmarkierung versehen:
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Inhaltsverzeichnis Hinweise für unterwegs

Badesachen festes Schuhwerk

besonders für Familien geeignet

Städte, Inseln und Natur

Boot und Meer

Aktiv, Highlights und Specials

Sonne, Strand und Schnorcheln



Bitte nehmen Sie sich einen Moment Zeit. Die folgenden Bedingungen
und Hinweise helfen Ihnen, Ihre Ausflüge gut informiert und entspannt
zu genießen.

Allgemeines
Das Ausflugsprogramm haben wir gemeinsam mit renommierten
Agenturen in den Zielgebieten für Sie zusammengestellt. Die Ausflüge
werden von uns vermittelt. Die Durchführung liegt in den Händen der
örtlichen Agenturen, die als Veranstalter der Ausflüge Ihre Vertragspart-
ner sind. Eine Liste der Ausflugsagenturen ist an Bord einsehbar.

Wenn Sie sich an Bord auf die jeweiligen Häfen einstimmen möchten,
stehen Ihnen folgende Möglichkeiten zur Verfügung: Informations-
filme, Videotext im Bord-TV oder über iTV, Aushänge sowie die Ausflugs-
präsentationen durch die AIDA Scouts.

Buchung der Ausflüge
Ihre gewünschten Ausflüge können Sie bis 4 Tage vor Reisebeginn auf
www.aida.de/myaida oder direkt an Bord bei unseren AIDA Scouts
buchen, die Sie gern zu den Touren beraten. Die Lage der Ausflug
Counter an Bord sowie die Öffnungs- und Buchungsschlusszeiten finden
Sie in unserer Bordzeitung AIDA Heute.

Zahlung der Ausflüge
Alle Preise sind in Euro angegeben. Die über www.aida.de/myaida
gebuchten Landausflüge zahlen Sie ganz bequem per Kreditkarte. Die
Zahlung erfolgt bei Buchung und gewährleistet eine verbindliche Reser-
vierung der gebuchten Leistung. Die an Bord gebuchten Landausflüge
werden immer über Ihr Kabinenkonto abgerechnet.

3 % Preisvorteil bei Online-Buchung:
Wenn Sie Ihre Ausflüge vorab auf www.aida.de/myaida buchen,
können Sie sich über 3 % Ermäßigung auf den Ausflugspreis freuen!
Dies gilt für alle Ausflüge auf AIDA Reisen, die ab 01.02.2010 starten.

Rücktritt/Umbuchung von Ausflügen
Stornierungen oder Umbuchungen können über www.aida.de/myaida
bis 4 Tage vor Reisebeginn vorgenommen werden. Stornierte Leistun-
gen werden in dem Fall der bei Buchung hinterlegten Kreditkarte gut-
geschrieben.

Stornierungen oder Umbuchungen an Bord sind nur bis zu dem in der
Bordzeitung kommunizierten jeweiligen Buchungsschluss möglich. Zu
diesem Zeitpunkt melden wir unseren örtlichen Partneragenturen die
Teilnehmerzahlen, die für die Organisation der Busse und Reiseleiter
benötigt werden. Danach haben wir nur noch begrenzt freie Kapazitä-

ten. Bitte berücksichtigen Sie, dass an Bord stornierte Leistungen
ausschließlich über das Kabinenkonto abgerechnet werden, unabhän-
gig davon, ob der Ausflug im Vorwege über www.aida.de/myaida
gebucht und per Kreditkarte gezahlt wurde. Die Gutschrift erfolgt über
die Bordabrechnung.

Sollten Sie erkranken, können Sie den Ausflug gegen Vorlage eines
Attests vom Bordarzt für sich kostenfrei stornieren. Soweit Mitreisende
wegen der Betreuung erkrankter Reiseteilnehmer die Leistung ebenfalls
stornieren müssen, ist auch hier ein Attest des Bordarztes notwendig.

Minimale und maximale Teilnehmerzahlen
Bei einigen Ausflügen ist eine Mindestteilnehmerzahl Vorraussetzung.
Wir informieren Sie natürlich so früh wie möglich, wenn ein Ausflug
mangels ausreichender Teilnehmerzahl storniert werden muss. Außer-
dem schlagen wir Ihnen gerne Alternativ-Ausflüge vor.

Bei fast allen Ausflügen ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Die Anmeldun-
gen berücksichtigen wir grundsätzlich in der Reihenfolge des Eingangs.
Bitte haben Sie Verständnis, wenn wir Ihre Anmeldung mangels Vakanz
nicht mehr annehmen können, sollten bestimmte Ausflüge ausgebucht
sein. Auch hier beraten wir Sie gerne hinsichtlich Alternativen.

Kinderermäßigung
Kinder unter zwei Jahren können kostenlos an den Ausflügen teilneh-
men, haben aber keinen Anspruch auf einen Sitzplatz. Die Teilnahme
erfolgt in diesen Fällen auf eigene Gefahr und auf Verantwortung der
Eltern und Erziehungsbeauftragten.

Im Alter von 2–11 Jahren gibt es bei fast allen Ausflügen Kinderermäßi-
gungen. Wenn Sie ein „nein” beim Kinderpreis lesen, dürfen Kinder aus
sicherheitsrelevanten Gründen nicht oder erst ab einem bestimmten
Alter teilnehmen.

Leistungen
Führungen, Fahrten und Eintrittsgelder sind bei allen Ausflügen enthal-
ten, sofern nicht anders ausgeschrieben. Die Verpflegung mit Geträn-
ken und Speisen wird für die relevanten Ausflüge im Programm aus-
gewiesen. Um Ihnen möglichst viel Abwechslung zu bieten, geben wir
bei Mahlzeiten regionalen Spezialitäten den Vorzug. So lernen Sie Land
und Leute am besten kennen. Bitte berücksichtigen Sie, dass die Vielfalt
an Speisen und Getränken von dem kulinarischen Angebot an Bord
abweichen kann.

Andere Länder, andere Sitten
Jeder Ausflug bietet Ihnen die Chance, andere Kulturen und Menschen
aus der Nähe kennen zu lernen. In einigen Ländern ist es üblich, im
Rahmen organisierter Ausflüge lokale Märkte oder kunsthandwerkliche
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Betriebe und Läden zu besuchen. Treten Sie Ihre Reise in fremde Länder
unvoreingenommen an und respektieren Sie bitte die Gefühle Ihrer
Gastgeber. Dies gilt insbesondere für eine dem Kulturkreis des Gastlan-
des angemessene Bekleidung.

Reiseleiter und Transportmittel
Wir bemühen uns bei allen Ausflügen um deutschsprachige Reiseleiter,
die jedoch in manchen Zielgebieten gar nicht oder nicht ausreichend
zur Verfügung stehen. In diesem Fall werden die Ausflüge nach Mög-
lichkeit von AIDA Scouts begleitet. Die Fahrzeuge entsprechen dem
jeweiligen Landesstandard. Wir sorgen natürlich dafür, dass Sie es so
angenehm wie möglich haben.

Ihre örtlichen Reiseleiter freuen sich immer über Lob und Anregungen –
und wenn Sie möchten auch über etwas Trinkgeld.

Klima und Kleidung
Zum Klima informieren Sie sich bitte in den „Daten & Fakten“ zum
jeweiligen Hafen. Eine Jacke oder einen Pullover sollten Sie auf jeden
Fall im Gepäck haben, da in warmen Gegenden Transportmittel und
Gebäude oft klimatisiert sind. Tragen Sie festes und bequemes Schuh-
werk mit einer rutschfesten Sohle für Wanderungen, Stadterkundun-
gen und Besichtigung von Ausgrabungsstätten.

Gesundheitshinweise
Für die Ausflugsziele gelten die Gesundheitshinweise und -empfehlungen
aus dem aktuellen AIDA Katalog. Unser Tipp: Seien Sie besonders
vorsichtig bei Eiswürfeln, Trinkwasser, wärmeempfindlichen Speisen und
beim Baden in Binnengewässern.

Gäste mit Handicap
Bitte berücksichtigen Sie, dass nicht alle Ausflüge für Gäste mit einge-
schränkter Beweglichkeit, Rollstuhlfahrer oder Gäste mit geistiger Behin-
derung geeignet sind. Gerne prüfen unsere AIDA Scouts gemeinsam mit
Ihnen, welche Ausflüge Ihren Bedürfnissen entsprechen. Bitte setzen Sie
sich unbedingt vor Ausflugsbuchung mit den AIDA Scouts in Verbin-
dung. Diese werden Sie beraten und versuchen, vor Ort entsprechende
Vorbereitungen treffen zu lassen. Eine bordseitige Unterstützung
während der Ausflugsdurchführung kann nicht gewährleistet werden.

Der Natur zuliebe
AIDA setzt sich maßgeblich für den Umwelt- und Artenschutz ein. Bitte
verzichten Sie gänzlich auf den Kauf von Korallen, Muscheln, ausge-
stopften Tieren, Schildkrötenpanzern, Artikeln aus Schlangenhaut oder
sonstigen geschützten Tierarten. Die Ein- und Ausfuhr dieser Produkte
ist nach dem Washingtoner Artenschutzabkommen verboten. Am Zoll
riskieren Sie Beschlagnahmung und hohe Strafen. Ganz selbstverständ-

lich sollte auch sein, dass Abfälle in Müllbehälter gehören bzw. wieder
mit an Bord genommen werden.

Leistungsänderungen
Sicherheit und ein reibungsloser Ablauf gehen vor. Deshalb behalten
sich die lokalen Veranstalter – Ihre Vertragspartner – vor, Programm-
punkte und -zeiten auch ohne Ankündigung zu ändern oder zu erset-
zen. Dazu zählt auch, Teilnehmer ohne Erstattung der Kosten sowohl
vor Ausflugsbeginn als auch während der Durchführung des Ausflugs
auszuschließen, wenn deren Verhalten eine Gefahr für den Teilnehmer
selbst darstellt oder die Sicherheit und das Wohlbefinden der Gruppe
gefährden könnte.

Für die Durchführung der Ausflüge kann keine Garantie übernommen
werden, da kurzfristig auftretende Ereignisse die Sicherheit, die Durch-
führbarkeit oder die Qualität des Ausflugs beeinflussen können.

Bitte berücksichtigen Sie, dass es sich bei den Angaben zum Programm-
ablauf einer Tour um „circa” Angaben handelt, die in Abhängigkeit ört-
licher Gegebenheiten, saisonaler Besonderheiten und Feiertage sowie
der Verkehrssituation im Zielgebiet möglicherweise auch einmal deut-
lich abweichen können.

Versicherungsschutz
Der Versicherungsschutz der lokalen Agenturen entspricht der örtlichen
Gesetzgebung und kann stark schwanken. Buchen Sie daher am besten
ein Komfortschutzpaket zum Beispiel aus dem Reiseschutzprogramm
unseres Versicherungspartners aus dem aktuellen AIDA Katalog. Damit
sind Sie jederzeit auf der sicheren Seite.

Handgepäck
Bitte lassen Sie Ihr Handgepäck nicht unbeaufsichtigt.

Alleinreisende Jugendliche
Alleinreisende Jugendliche unter 18 Jahren sind immer willkommen.
Alles, was sie für die Buchung eines Ausfluges benötigen, ist das Einver-
ständnis und eine Passkopie des Erziehungsberechtigten.

Die örtlichen Veranstalter behalten sich das Recht vor, für die Teilnahme
an bestimmten Ausflügen ein Mindestalter vorzuschreiben. Sofern ein
solches Mindestalter vorgeschrieben ist, finden Sie einen entsprechen-
den Hinweis in der Beschreibung des jeweiligen Ausflugs.
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Die AIDA Biking Crew
Sie haben noch nie auf einem Fahrrad mit 27 Gängen gesessen?
Oder fahren zu Hause ein Rad mit Rücktrittbremse? Kein Problem!
Die kompetente AIDA Biking Crew weist Sie ein und nimmt sich
Zeit Ihnen Ihr persönliches AIDA Bike zu erklären. Und auch sonst
steht Ihnen unser Team jederzeit mit Rat und Tat zur Seite.
Schließlich soll jeder die Tour genießen und mit einem guten
Gefühl an Bord zurückkehren.

Optimal ausgerüstet
Auf jeder AIDA Bikingtour steht Ihnen folgende hochwertige
Ausrüstung zur Verfügung:

• AIDA Mountainbike
• AIDA Tourenfahrrad
• Fahrradhelm
• Rucksack
• AIDA Trinkflasche mit Energy Pulver gefüllt
• Fitness Riegel
• auf Wunsch SPD-Pedale

Ihr AIDA Bike für zu Hause
Wenn Sie gar nicht mehr aus dem Sattel steigen möchten, können
Sie das original AIDA Bike auch kaufen. Ihre AIDA Biking Crew an
Bord berät Sie gern.

Mehr Informationen zu AIDA Biking finden Sie im Internet auf:
www.aida.de/biking

Auf allen AIDA Schiffen haben golfbegeisterte Gäste die Möglich-
keit, Landausflüge zu landschaftlich schönen, traumhaft gelegenen
und anspruchsvollen Golfplätzen zu buchen. Hier können Sie ganz
nach Wunsch spielen oder trainieren. Je nach Route bieten wir Golf-
pakete und Golfausflüge an. Unser AIDA Golf-Lehrer oder Golf-
Scout berät Sie gerne am Golf Counter auf Deck 11. Schönes Spiel!

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass es auf AIDAbella, AIDAluna
und AIDAblu keine Golfstation (Golf-Simulator, Indoor Putting
Green) gibt.

Mehr Informationen finden Sie im Internet auf: www.aida.de/golf
Oder schreiben Sie eine E-Mail an: golf@aida.de

Urlaub im Sattel erstklassiger AIDA Tourenfahrräder und
AIDA Mountainbikes

Wer kann mitfahren?
Jeder ist eingeladen. Ob Hobbyradfahrer oder Profi. Die Anforde-
rungen sind auf allen Touren unterschiedlich. Mit AIDA Biking
können Sie auch als Genussradfahrer Städte, Inseln, Land und
Leute hautnah erleben und kennenlernen. Probieren Sie es aus!

Unsere Bikingtouren
AIDA Biking kennt keine Grenzen. Und genau das macht unsere
Touren so besonders. Ob Sie eine Stadt einmal auf zwei Rädern
erfahren oder lieber die Schönheiten der Landschaft genießen
wollen: Unsere Bikingtouren bringen Sie überall hin und garan-
tiert zum Staunen. Eins vereint die Gäste und Guides nach der
Rückkehr auf AIDA... das Lächeln auf den Lippen.

AIDA Soft Bikingtour
Wer es etwas gemütlicher mag, ist hier goldrichtig. Im Sattel der
AIDA Tourenfahrräder bleibt Ihnen ausreichend Zeit, Landschaft
und Sehenswürdigkeiten zu studieren. Auf diesen Touren legen
Sie etwa 25–35 Kilometer zurück. Zwischenstopps sind am Strand
oder in einem Café geplant.
(Gesamtdauer: ca. 4 1/2 Stunden)

AIDA Aktiv Bikingtour
Die Tour für Fortgeschrittene. Hier erleben Sie pures Biking
Vergnügen. Mit den AIDA Mountainbikes geht es in mittlerem
Tempo auch mal über Stock und Stein. Diese Touren sind etwa 40–
50 Kilometer lang und machen auch vor dem einen oder anderen
Berg nicht Halt. Aber auch Zeit zum Verschnaufen bleibt, am
Strand oder im Café.
(Gesamtdauer: ca. 4 1/2 Stunden)

AIDA Schnupper Bikingtour
Fangen Sie doch klein an – mit einer halben Soft Bikingtour. Unser
Tipp: Buchen Sie die Schnupper Bikingtour in Kombination mit
einem anderen Ausflug. So runden Sie einen aktiven Tag ab.
(Gesamtdauer: ca. 2 1/2 Stunden)

Die Buchung der Bikingtouren
�AIDA Bikingtouren können nur an Bord gebucht werden. Die
Buchungszeiten und Infostunden finden Sie in unserer Bordzeitung
AIDA Heute.
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Auf zwei Rädern durch die Welt:
AIDA Biking Station

AIDA BIKING & GOLF STATION

Vom Blau auf See direkt aufs Grün:
AIDA Golf Station
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PARIS/LE HAVRE

Triumphbogen sieht schon beim ersten Anblick irgendwie ver-
traut aus, und auch die berühmte Kathedrale Notre Dame de
Paris weckt Erinnerungen. Wahlweise können Sie viele dieser
Wahrzeichen auch stilvoll an sich vorbeiziehen lassen: Während
einer Bootsfahrt auf der Seine ist Paris besonders romantisch.
Wollen Sie die Stadt gerne auf eigene Faust erkunden, so soll-
ten Sie das hervorragende Metro-Netz nutzen. Die U-Bahn ist
sicher und bequem und hilft wertvolle Zeit zu sparen.

Im bezaubernden Fischerdorf Honfleur mit seinen typischen
Holzbauten am Südufer des Seine-Deltas scheint alles noch so
zu sein, wie es die Musiker und Künstler vor 150 Jahren vorge-
funden und lieb gewonnen hatten. Die französischen Impres-
sionisten trafen sich hier zum ersten Mal, der Maler Eugène
Boudin hatte den größten Einfluss auf die Stadt. Neben der
Lieutenance und den alten Salzlagerhallen sollten Sie sich
auch die hölzerne Kirche Ste.-Catherine aus dem 15. Jahrhun-
dert anschauen. Der abseits stehende Glockenturm diente den
Glöcknern damals auch als Domizil und wurde von Monet
begeistert gemalt. Im nur 20 Kilometer entfernten Seebad
Deauville mit seinen aufwendig verzierten Herrschaftshäusern
haben Sie reichlich Gelegenheit, die französische Lebensart zu
studieren. Spazieren Sie über Les Planches, die hölzerne Pro-

Die Geschichte hat es mit Le Havre, dem „Tor zum Meer“, nicht
immer gut gemeint. Während ihrer unruhigen Vergangenheit
wurde die Stadt mehrmals zerstört. Viele der alten Gebäude
fielen 1944 den Bomben des Zweiten Weltkriegs zum Opfer.
Aber die Stadt erhob sich immer wieder mit Würde aus dem
Schutt wie der berühmte Phönix aus der Asche. Beim letzten
Wiederaufbau zeichnete Architekt Auguste Perret einen
Grundriss mit breiten Boulevards und weiträumig angelegten
Plätzen. Es wurden keine Kosten und Mühen gescheut, die
Kirchen und Relikte, die den Zahn der Zeit überlebt hatten, in
die Pläne für die neue City zu integrieren. Da die „Skyline“
eher niedrig und bescheiden gehalten wurde, können Sie das
Meer von fast jeder Straße aus sehen. Als modernes Zentrum
der Kunst und Geschichte im Nordwesten von Frankreich gele-
gen, hat Le Havre dem Besucher eine Menge zu bieten. Die
pulsierende Hafenstadt ist zudem idealer Ausgangsort, um die
liebliche Landschaft und mittelalterlichen Städte der Nor-
mandie zu erkunden, die schon so manchen Künstler inspiriert
haben. Vom Wasser aus betrachtet kann Le Havre also auch als
„Tor zur Normandie“ bezeichnet werden. Und dank der nahen
Autobahn ist Frankreichs glänzende Metropole Paris auch nur
drei Busstunden entfernt ...

Die Hauptsehenswürdigkeiten von Paris sind allemal die
Anreise wert: Da ist natürlich der Eiffelturm, das bekannteste
Wahrzeichen der Seine-Metropole, sowie die edlen Geschäfte
an den Champs-Elysées. Atemberaubend auch der Place de la
Concorde, der mit seiner schieren Größe beeindruckt. Der

PARIS /LE HAVRE /FRANKREICH
Quirliges Tor zu Frankreichs Metropole
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menade parallel zum Strand, oder nippen Sie an einem Per-
nod in der „Bar du Soleil“.

Rouen, die größte Stadt der Normandie, gibt sich ganz mittel-
alterlich. Das bekannteste Wahrzeichen ist die Kathedrale
Notre Dame, ein ausgezeichnetes Exemplar der französischen
Gotik mit der höchsten Turmspitze ganz Frankreichs. Die ca.
700 Jahre alten Häuser, zur Hälfte aus Holz gebaut, können
Sie am besten entlang der mehr als drei Kilometer langen Fuß-
gängerzone Rue du Gros-Horloge besichtigen, die von der
Kathedrale zum Place du Vieux-Marché führt. Hier wurde
1431 Jeanne d‘Arc verbrannt. Gotisch bis in die Turmspitze ist
auch die wunderschöne Kirche St. Maclou. Aber auch die
großartigen Ruinen der ehemaligen Abtei in Jumièges oder
die romanische Pfarrkirche St. Georges in Saint Martin de
Bocherville in der Umgebung von Rouen sind eine Besichti-
gung wert.

Lieben Sie Claude Monets „Seerosenteich“? Dann sollten Sie
Giverny, dem Wohnort des Malers, einen Besuch abstatten.
Hier ist das Wohnhaus des Künstlers und auch der Garten mit
eben diesem Teich zu besichtigen. Monet war leidenschaftlich-
er Gärtner und lebte bis zu seinem Tod in Giverny. In einem
Gasthaus wird sogar nach seinen Rezepten gekocht.

Ein Besuch des alten Seebades Fécamp lohnt allein schon
wegen der Fahrt durch die beschauliche Landschaft der Nor-
mandie. Außerdem erlaubt der Bénedictine-Palast seinen
Besuchern einen Blick in das Kunstmuseum und die eigene
Destille, wobei das Rezept für den Benediktiner-Likör aus
27 verschiedenen Gewürzen und Kräutern seit 1510 ein wohl
gehütetes Geheimnis bleibt. Beim Probiertrunk können Sie
sich dann im „Gewürze-Raten“ versuchen ...

Harmonischer Abschluss ist die Fahrt entlang der Küstenstraße
Cote d'Albatre nach Étretat. Die gewaltige Naturlandschaft
mit ihren hohen Kreidefelsen, Klippen und schäumenden
Wellen inspirierte bereits berühmte Impressionisten – und
wird auch Sie nicht unberührt lassen!

Größe: In Le Havre leben ca. 195.000 Einwohner auf einer
Fläche von 4.684 Hektar. An der Seine-Mündung gelegen, ist
Le Havre heute der fünftgrößte europäische Hafen, der
größte französische im Außenhandel und Containerumschlag
sowie der zweitgrößte des Landes für Erdöl.

Klima: Mildes, ausgeglichenes Klima mit ca. 17 °C im Frühling
und Herbst sowie 25 °C im Sommer.

Politik: Die französische Republik ist eine parlamentarische
Demokratie und Mitglied der EU.

Sprache: Französisch

Währung: Euro

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die Ausflüge von uns
lediglich vermittelt werden. Die Durchführung liegt in den
Händen der örtlichen Agenturen. Diese sind als Veranstalter
der Ausflüge Ihre Vertragspartner. Eine Liste der Aus-
flugsagenturen ist an Bord einsehbar.

Stationen: ca. 3-stündige Autobahnfahrt nach Paris, Panora-
mafahrt vorbei an den Hauptsehenswürdigkeiten: u.a. Place
de la Concorde, Eiffelturm, Opera de la Bastille, Triumph-
bogen, Kathedrale Notre Dame de Paris; Mittagessen
während einer Bootsfahrt auf der Seine, vom Fuße des Eiffel-
turms aus vorbei an der Ile de la Cité und zahlreichen
weiteren Sehenswürdigkeiten der Stadt; Rückfahrt nach Le
Havre via Autobahn

Erwachsene: 129 Euro Kinder: 85,50 Euro
Dauer: ca. 10 h
Mahlzeiten/Getränke: Mittagessen und Getränke
Unterwegs mit: Bus, Boot, zu Fuß
Hinweise: keine kurzen Hosen und Flip Flops auf dem Seine-
Boot erwünscht

D a t e n & F a k t e n

A u s f l u g s p r o g r a m m

Paris spezial LEH 01
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Stationen: ca. 2 h Fahrt durch die abwechslungsreiche Land-
schaft der Normandie nach Giverny, Besuch im Hause des
Malers Claude Monet, Freizeit in der schönen Gartenanlage,
dem Motiv vieler seiner berühmten Gemälde, nach etwas Frei-
zeit und Mittagessen ca. 1 h 15 Autobahnfahrt nach Rouen;
geführter Rundgang durch die historische Altstadt und Zeit
für eigene Erkundungen; ca. 1 h 15 Rückfahrt nach Le Havre

Erwachsene: 99,95 Euro Kinder: 69,95 Euro
Dauer: ca. 10 h
Mahlzeiten/Getränke: Mittagessen und Getränke
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß

Stationen: ca. 1 h Fahrt durch die wunderschöne Landschaft
der Normandie in das alte Seebad Fécamp, Besichtigung des
Bénedictine-Palastes mit seinem Kunstmuseum und der
berühmten Destille, Kostprobe des nach geheimer Rezeptur
gebrauten Likörs, Weiterfahrt ins viel besuchte Seebad Étre-
tat, nach kurzem geführten Rundgang Zeit zur freien Verfü-
gung an der Steilküste, Rückfahrt nach Le Havre

Erwachsene: 49,95 Euro Kinder: 35,50 Euro
Dauer: ca. 4 h 30
Mahlzeiten/Getränke: Kräuterlikör
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß

Stationen: vorbei am Espace Niemeyer, den Kirchen Notre Dame
und St. Joseph; weiter zum Forte de St. Adresse mit Blick auf die
Stadt und den Hafen; dann durch den Vorort Ste.Adresse; Stopp
am Leuchtturm mit Blick auf die Steilküste; entlang der Ufer-
promenade zurück in die Stadt mit Stopp am Hotel de Ville

Erwachsene: 49,95 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 4 h Länge: ca. 25 km
Typ: Soft Bikingtour
Mahlzeiten/Getränke: AIDA Trinkflasche,
Energy Pulver, Fitness Riegel

Stationen: ca. 3-stündiger Bustransfer ins Zentrum von Paris,
etwa 4 h Freizeit für eigene Erkundungen, einen Einkaufs-
bummel auf den Champs-Elysées oder einen Spaziergang am
Seine-Ufer; Ein- und Ausstieg nahe des Louvre (Eiffelturm und
Triumphbogen von hier aus zu Fuß erreichbar), Rückfahrt nach
Le Havre via Autobahn

Erwachsene: 69,95 Euro Kinder: 49,95 Euro
Dauer: ca. 10 h
Mahlzeiten/Getränke: Lunchpaket vom Schiff
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Hinweise: Stadtplan von Paris und 2 Metrotickets inklusive

Stationen: ca. 30 min Fahrt nach Honfleur, geführter Spazier-
gang durch die gemütlichen Gassen der alten Seefahrerstadt
vorbei an typischen Holzbauten und traditionellen Salzlager-
hallen, ca. 1 h Freizeit zum Bummeln; Weiterfahrt zum Seebad
Deauville, nach kurzer Orientierungstour Zeit zur freien Verfü-
gung

Erwachsene: 49,95 Euro Kinder: 35,50 Euro
Dauer: ca. 5 h
Mahlzeiten/Getränke: keine
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß

Stationen: ca. 1 h 30 Fahrt über die Schnellstraße nach Rouen;
begleiteter Spaziergang durch den historischen Teil der Stadt
u.a. zum Alten Marktplatz, durch die Fußgängerzone Rue du
Gros Horloge, zur spätgotischen Kirche St. Maclou, sowie zur
Kathedrale Notre Dame; nach etwas Freizeit Mittagessen und
Weiterfahrt nach Saint Martin de Bocherville zur Besichtigung
der romanischen Pfarrkirche St. Georges; ca. 30 min Land-
schaftsfahrt nach Jumièges, Besichtigung der großartigen
Ruinen der ehemaligen Abtei; Rückfahrt durch das Seine-Tal
nach Le Havre

Erwachsene: 99,95 Euro Kinder: 69,95 Euro
Dauer: ca. 9 h 30
Mahlzeiten/Getränke: Mittagessen, Getränk
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß

Paris auf eigene Faust LEH 02

Rouen & Abteien LEH 04

Honfleur & Deauville LEH 03 Fécamp & Étretat LEH 06

Giverny & Rouen LEH 05

F a h r r a d t o u r e n

Le Havre mit dem Rad entdecken LEH B01



Seite 16 Seite 17

PARIS/LE HAVRE

Beschreibung: erstes Golfplatzfeeling bei einem zweistündi-
gen Schnuppergolfkurs mit dem AIDA Golf-Lehrer; kurze The-
orie-Runde; danach Einweisung in den Golfschwung im kur-
zen und langen Spiel auf der Driving Range und den Übungs-
einrichtungen, nach dem Unterricht Freizeit zum Üben auf der
Range oder Entspannen im Clubhaus; ideal für Neulinge und
Anfänger; Hin- und Rücktransfer zusammen mit dem Ausflug
LEH G01

Erwachsene: 75,50 Euro Kinder: 75,50 Euro
Dauer: ca. 7 h
Hinweise: keine Hardspikes; Dress Code:
Kragenshirt und Knie bedeckende Hosen
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Fee für Driving
Range, Übungsanlagen und Bälle, Leihschläger (Komplettsatz
oder Halbsatz), Betreuung durch den AIDA Golf-Lehrer

Stationen: Stadtrundfahrt vorbei am Espace Niemeyer, den
Kirchen Notre Dame und St. Joseph; bergauf zum Leuchtturm
von Sainte Adresse; durch die Vororte Sainte Adresse, Sanvic
und Mont-Gaillard zum Stadtpark De Montgeon; in der Stadt
vorbei am Hotel de Ville zurück zum Schiff

Erwachsene: 49,95 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 4 h Länge: ca. 45 km
Typ: Aktiv Bikingtour
Mahlzeiten/Getränke: AIDA Trinkflasche,
Energy Pulver, Fitness Riegel

Beschreibung: ein 27 Loch Parkland Kurs umgeben von Wald
und mit großartigem Blick auf die Seine-Mündung; die Hälfte
des Kurses befindet sich in einem Tal, die letzen neun Löcher
liegen höher und sind landschaftlich wunderschön gestaltet;
das Clubhaus beherbergte im 18. Jahrhundert eine Cider-Brau-
erei; 18 Loch Platz: Par 72; Herren gelb 5.705 m, Damen rot
5.035 m

Erwachsene: 139 Euro Kinder: 125 Euro
Erwachsene: 155 Euro (ab April)
Dauer: ca. 7 h
Min. Hcp.: Damen: 36, Herren: 28
Hinweis: keine Hardspikes; Dress Code:
Smart-Casual, Kragenshirt, lange Hosen, keine Jeans
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Greenfee, Leih-
schläger (Komplettsatz oder Halbsatz), Betreuung durch den
AIDA Golf-Lehrer

Mit dem Bike entlang der Steilküste LEH B02

G o l f a u s f l ü g e

Golf de Deauville St. Gatien LEH G01

Für Einsteiger: Schnuppergolfen LEH G02



Seite 18 Seite 19

LONDON/DOVER

Gefangennehmen lassen können Sie sich im Tower of London
auch heute noch – zum Glück nur von der besonderen Atmo-
sphäre der mittelalterlichen Festung. Höhepunkt der Visite ist
der Blick auf die britischen Kronjuwelen. Die älteste Krone der
Sammlung verrät sogleich: Die Majestäten im Königreich hat-
ten schon immer viel zu (er)tragen. Mehr als zwei Kilo wiegt
das gute Stück. Stolze 3.000 Diamanten zieren hingegen Vic-
torias „Imperial State Crown“, darunter einer der größten
Diamanten der Welt.

Eine Entdeckungstour durch die Hauptstadt Englands wäre
nicht komplett ohne den Bezirk Greenwich, wo bekanntlich
die Zeit „gemacht“ wird. Die Greenwich Mean Time (GMT)
heißt seit 1928 zwar offiziell Weltzeit, doch sie gibt noch
immer an, wann die Stunde schlägt. Hier ist es dann auch an
der Zeit, sich die Metropole einmal aus einer anderen Perspek-
tive anzusehen. Eine Bootstour auf der Themse führt Sie vor-
bei an den imposanten Wolkenkratzern des Finanzzentrums.
Höhepunkt ist aber sicherlich die Durchfahrt unter der
berühmten Tower Bridge. Und? Noch immer nicht genug von
London? Dann sollten Sie die Chance zum Einkaufsbummel
nutzen. Denn natürlich ist die britische Hauptstadt auch ein
Trendsetter in Sachen Mode.

Es muss ein Zeichen sein, wenn die Kreidefelsen von Dover die
Ankömmlinge so königlich grüßen. Majestätisch und in
strahlendem Weiß erheben sich die gigantischen Klippen vor
der südostenglischen Hafenstadt. Sie sind Vorboten eines
wahrhaft königlichen Tages. Denn die Krönung eines jeden
England-Besuches ist London, wo die Royals zuhause sind und
den Rhythmus der Stadt bestimmen. Hier können Sie am
Buckingham-Palast Ausschau nach der Königin halten, auf
den Spuren Queen Mum’s wandeln, am letzten Wohnsitz
Prinzessin Dianas, dem Kensington Palace, ein wenig traurig
werden oder im quirligen Treiben am Picadilly Circus den
Überblick verlieren. London ist eine Stadt der Highlights, die
Sie auf ihre ganz persönliche Art erobern können: zu Fuß, mit
dem Bus, oder auch per Boot.

Ein paar Dinge sind dabei natürlich ein unbedingtes Muss. So
etwa die St. Paul’s-Kathedrale, die nach dem Petersdom das
zweitgrößte Gotteshaus Europas ist. Stolze 152 Meter misst
das Kirchenschiff. Oder Speaker’s Corner im Hyde Park, unweit
des Marble Arch. Hier darf seit mehr als 100 Jahren jeder vom
Recht auf freie Rede Gebrauch machen. Viel zu erzählen
haben auch Gebäude, Straßen und Plätze. Trafalgar Square
erinnert mit der 56 Meter hohen Granitsäule an Lord Nelson,
weil dieser 1806 Napoleon zeigte, dass mit den Briten nicht zu
spaßen ist. Shaftesbury Avenue ist das Kernstück des West
Ends, der Musical- und Theatermeile. Hier bietet sich ein
Mittagessen in einem der traditionellen Pubs geradezu an,
während Whitehall die Achse des politischen Londons ist.

LONDON /DOVER /ENGLAND
Märchenhaftes im Land der Königin
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Wenn Sie es beschaulicher mögen, schließt sich einer Fahrt ins
Grüne oder besser in den „Garten Englands“ an. Diesen Titel
trägt die Grafschaft Kent. Obstgärten, Hopfenfelder, sanfte
Hügel, weite Täler und immer wieder kleine Dörfer, deren
Ursprung bis zu den Normannen und Sachsen zurückreicht,
prägen hier das Bild. Richtig nostalgisch wird es, wenn Sie sich
im historischen Zug, natürlich gezogen von einer alten
Dampflok, durch die Bilderbuchlandschaft von Kent und East
Sussex schaukeln lassen. Verpassen Sie beim Afternoon Tea
aber nicht den Blick auf die mittelalterliche Burgruine Bodiam
Castle. Die komplett von einem Wassergraben umgebene Fes-
tung ließ Sir Edward Dalyngrigge im Jahre 1385 erbauen.

Sandwich ist nicht nur der Name der beliebten englischen
„Klappstulle“ sondern so nennt sich auch einer der ehemals
fünf bedeutendsten Seehäfen Englands. Das mittelalterliche
Städtchen begeistert mit engen Gassen und historischen Bau-
ten. Der Städtebund der Cinque Ports, dem auch Sandwich
angehörte, wurde bereits 1155 ins Leben gerufen. Ihnen stand
der Lord Warden of the Cinque Ports vor, Inhaber des ältesten
militärischen Amts in England. Einer seiner berühmtesten
Vertreter war der Duke of Wellington, der diesen Titel stolze
23 Jahre trug. Sein Amtssitz, das Walmer Castle, ist eine
mächtige Burg aus dem 18. Jahrhundert, in der heute sein Ster-
bezimmer besichtigt werden kann. Die gewaltigen Mauern sind
von wunderschönen Gärten umgeben.

Als „Rom der Anglikaner“ ist die Bischofsstadt Canterbury
bekannt. Die Universitätsstadt mit der historischen Stadtmauer,
den engen Gassen, den vielen Fachwerkhäusern und Brücken
über den Fluss Stour ist von immenser kulturhistorischer Bedeu-
tung. Seit 1988 gehört Canterbury mit seiner mittelalterlichen
Altstadt zum Weltkulturerbe der UNESCO. Prunkstück ist die
Kathedrale von Canterbury, die Mutterkirche der Kirche von
England. Das Gotteshaus, dessen ältester Teil die 1070 erbaute
Krypta ist, wurde als erzbischöfliches Doppelkreuz konstruiert
und misst in seiner Längsausdehnung 160 Meter. Das Innere ist
reine Farbenpracht kombiniert mit gewaltigen Säulen und
Bögen. Und dann wird es schließlich noch einmal ganz königlich
– oder vielleicht doch eher märchenhaft. Wie dem auch sei:
Leeds Castle – mitten in einem See gelegen – ist ohne Zweifel
eines der berühmtesten und schönsten Schlösser Englands. Wen
wundert’s, dass es das Zuhause vieler Majestäten war.

Königlich oder märchenhaft: Im Südosten Englands können
Sie beides erleben.

Größe: Die südostenglische Hafenstadt Dover liegt am
Ärmelkanal in der Grafschaft Kent und ist Verwaltungssitz des
gleichnamigen Distrikts. Rund 40.000 Mensche leben hier. Das
benachbarte London, Englands Hauptstadt, zählt rund 7,5 Mil-
lionen Einwohner.

Klima: Dank des Golfstromes herrscht an der Südküste Eng-
lands durchweg mildes, aber dennoch abwechslungsreiches
Klima. So kann man auch im Dezember noch Temperaturen
bis zu 9 ºC erwarten. Im Sommer erreichen die Werte im Mittel
knapp die 20 ºC Marke.

Politik: Das Vereinigte Königreich von Großbritannien und
Nordirland ist eine Erbmonarchie, an deren Spitze die Königin
steht. Sie kann theoretisch die Regierung absetzen. Regie-
rungsform ist jedoch tatsächlich eine parlamentarische Monar-
chie, Regierungschef der Premierminister. Das Parlament
besteht aus dem Ober- und dem Unterhaus.

Sprache: Englisch

Währung: 1 Britisches Pfund (£) unterteilt sich in 100 New
Pence, 1 £ entspricht ca. 1,10 Euro.

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die Ausflüge von uns
lediglich vermittelt werden. Die Durchführung liegt in den
Händen der örtlichen Agenturen. Diese sind als Veranstalter
der Ausflüge Ihre Vertragspartner. Eine Liste der Aus-
flugsagenturen ist an Bord einsehbar.

Stationen: ca. 2 h Busfahrt in die Metropole London; ca. 1 h 30
Orientierungsfahrt entlang der wichtigsten Sehenswürdigkei-
ten wie Parlamentsgebäude, Buckingham-Palast und St.
Paul´s-Kathedrale; anschließend ca. 1 h 30 Freizeit zum Mit-
tagessen oder Einkaufen; vor der Rückfahrt zum Schiff ca. 1 h
Fortsetzung der Panoramafahrt mit verschiedenen Fotostopps

Erwachsene: 75,50 Euro Kinder: 52,95 Euro
Dauer: ca. 8 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/ Getränke: keine

D a t e n & F a k t e n

A u s f l u g s p r o g r a m m

London klassisch DOV 01
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Stationen: ca. 1 h Panoramafahrt nach Tenterden; Umstieg in
den von einer Dampflok gezogenen Zug; ca. 1 h 15
gemütliche Fahrt bei typisch englischem Afternoon-Tea durch
pittoreske Landschaften und vorbei am Bodiam Castle; Rück-
fahrt zum Schiff durch das Städtchen Rye

Erwachsene: 59,95 Euro Kinder: 42,50 Euro
Dauer: ca. 4 h
Unterwegs mit: Bus, Zug
Mahlzeiten/ Getränke: Tee, Gebäck

Stationen: ca. 45 min Fahrt nach Canterbury; ca. 15 min zu Fuß
zur Kathedrale; ca. 1 h 30 Besuch der beeindruckenden nor-
mannischen Kathedrale; anschließend ca. 1 h Freizeit in der
historischen Innenstadt; ca. 15 min zu Fuß zum Bus und ca.
45 min Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 49,95 Euro Kinder: 34,50 Euro
Dauer: ca. 4 h 30
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/ Getränke: keine
Hinweise: keine Führung in der Kathedrale

Stationen: ca. 1 h Fahrt zum romantischen Leeds Castle; ca. 2 h
30 Zeit, um das Wasserschloss und die umliegenden Anlagen
zu erkunden; ca. 1 h zurück zum Schiff

Erwachsene: 49,95 Euro Kinder: 34,50 Euro
Dauer: ca. 4 h 30
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/ Getränke: keine

Weitere Ausflüge finden Sie auf den nächsten Seiten!

Stationen: ca. 2 h Busfahrt nach London; ca. 1 h 30 Panora-
mafahrt entlang der wichtigsten Sehenswürdigkeiten;
anschließend Umstieg in ein Themse-Boot und ca. 40 min
Minikreuzfahrt; ca. 1 h 30 Zeit zur freien Verfügung; ca. 2 h
zurück zum Schiff

Erwachsene: 85,50 Euro Kinder: 59,95 Euro
Dauer: ca. 9 h 30
Unterwegs mit: Bus, Boot, zu Fuß
Mahlzeiten/ Getränke: keine
Hinweise: Erläuterungen auf dem Themse-Boot in Englisch

Stationen: ca. 2 h Fahrt nach London; ca. 1 h 30 Panora-
mafahrt entlang der royalen Hauptsehenswürdigkeiten wie
St. Paul´s-Kathedrale, Trafalgar Square und Buckingham-
Palast; ca. 1 h 30 Freizeit zum Mittagessen und Shoppen;
anschließend ca. 1 h 30 Besuch des Tower of London mit
Besichtigung der Kronjuwelen; Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 87,95 Euro Kinder: 62,50 Euro
Dauer: ca. 8 h 30
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/ Getränke: keine

Stationen: ca. 2 h Fahrt in das Zentrum von London; ca. 4 h 30
Zeit zum Einkaufen und Erkunden der Metropole; per Bus
zurück zum Schiff

Erwachsene: 52,50 Euro Kinder: 37,95 Euro
Dauer: ca. 8 h 30
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/ Getränke: keine
Hinweise: Stadtplan inklusive

London zu Wasser & zu Land DOV 02

Königliche Hauptstadt
& Tower of London DOV 03

London auf eigene Faust DOV 04

Mit der historischen Dampflok
durch den „Garten Englands” DOV 05

Historisches Canterbury & Kathedrale DOV 06

Königliches Kleinod: Leeds Castle DOV 07
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Beschreibung: anspruchsvoller 18-Loch Golf Course; 1909
gegründet; designed von James Braid; 5.917 m, Par 71; wun-
derschöne Umgebung; auf den malerischen weißen Klippen
zwischen Dover und Kent gelegen; herrlicher Ausblick über
den Ärmelkanal von allen 18 Löchern mit erfrischender
Meeresbrise; besticht auch durch seine schöne Flora und
Fauna und die besondere Club-Atmosphäre

Erwachsene: 135 Euro Kinder: 135 Euro
Dauer: ca. 7 h
Min. Hcp.: Damen: 36; Herren: 28
Hinweise: keine Hardspikes; Dress Code:
Kragenshirt und Knie bedeckende Hosen
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Greenfee, Leih-
schläger (Komplettsatz oder Halbsatz), Betreuung durch den
AIDA Golf-Lehrer

Stationen: ca. 30 min Fahrt nach Sandwich; ca. 1 h Aufenthalt
in der Stadt mit kurzem geführten Spaziergang und Zeit zur
freien Verfügung; ca. 30 min Weiterfahrt zum Walmer Castle;
ca. 1 h 30 teilweise geführter Besuch von Herzog Wellingtons
Alterswohnsitz; ca. 30 min per Bus zurück zum Schiff

Erwachsene: 42,50 Euro Kinder: 29,95 Euro
Dauer: ca. 4 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/ Getränke: keine

Stationen: durch die Innenstadt, den Berg hinauf und um das
Dover Castle herum, Fahrt in den Ort St. Margarete’s at Cliff;
zum Leuchtturm South Foreland; zurück auf die Landstraße
über schmalen Feldweg; Landstraße zurück nach Dover; evtl.
Stopp beim Infocenter „Gateway to the White Cliff“; durch
die Innenstadt zurück zum Schiff

Erwachsene: 49,95 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 4 h Länge: ca. 25 km
Typ: Soft Bikingtour
Mahlzeiten/Getränke: Trinkflasche,
Energy Pulver, Fitness Riegel

Stationen: durch die Innenstadt, den Berg hinauf und um das
Dover Castle herum; Fahrt in den Ort St. Margarete’s at Cliff;
hinunter zum Kies-Strand und wieder hinauf nach St. Mar-
garete’s, über schmalen Feldweg zum Leuchtturm South Fore-
land; Single-Trail entlang der weißen Klippen (teilweise
schieben wegen Naturschutz) zum Bleriot-Memorial; durch die
Innenstadt zurück zum Schiff

Erwachsene: 49,95 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 4 h Länge: ca. 35 km
Typ: Aktiv Bikingtour
Mahlzeiten/Getränke: Trinkflasche,
Energy Pulver, Fitness Riegel

Sandwich & Walmer Castle DOV 09

F a h r r a d t o u r e n

Vom Dover Castle bis zum Leuchtturm DOV B01

Leuchtturm & Weiße Klippen DOV B02

G o l f a u s f l ü g e

The Walmer & Kingsdown GC DOV G01
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die mehr als 100 Pfeiler, die im Inneren das Gewölbe tragen.
Nach dem Besuch des Gotteshauses lohnt es, ein wenig am
Groenplaats zu verweilen. Er gilt als Tor zur Altstadt und ist mit
seinen vielen Cafés und Kneipen voller Leben. Natürlich fehlt
auch ein Rubensdenkmal nicht. Die kleinen historischen Gassen
wie der Vlaaikensgang erinnern an die Zeit des Mittelalters. Wo
einst die Ärmsten der Armen lebten, lässt es sich heutzutage
nach geglückter Restaurierung herrlich zum Grote Markt mit
den Gildehäusern und dem spätgotischen Rathaus, das als
Prunkstück der Stadt gilt, flanieren. Blickfang ist der Brabo-
Brunnen, der an den Mythos der Stadtgründung erinnert.

Apropos Mythos: Auch ums belgische Bier ranken sich die
kühnsten Geschichten. So soll im Mittelalter jeder Flame jähr-
lich rund 500 Liter davon die Kehle hinuntergespült haben.
Kein Wunder also, dass des Belgiers Leibgetränk auf so vielfäl-
tige Weise daher kommt. Ein bisschen Abwechslung muss
schließlich sein. In der Brauerei De Koninck können Sie einige
Sorten probieren. Und natürlich erfahren Sie auch alles über
die Braukunst der Antwerpener.

Für Leckermäulchen ist hingegen der Besuch einer belgischen
Pralinenmanufaktur zum „Dahin-Schmelzen“. Lassen Sie sich

Wussten Sie, dass Schokolade nicht einfach nur eine Gaumen-
freude ist, sondern auch durch die Nase geschnupft für höchs-
ten Genuss sorgt? Dass Bier keineswegs gleich Bier ist und in
450-facher Ausführung so manchen ausgesprochenen Lieb-
haber vor die Qual der Wahl stellt? Und haben Sie schon ein-
mal Fritten singen gehört? Das alles ist Flandern, wo es die
feinsten Pralinen gibt, Bier zum Nationalgetränk gekürt wur-
de und ein Kartoffelsnack einen Weltruf zu verteidigen hat.

Doch Flandern verführt nicht nur mit lukullischen Genüssen.
Wer in Antwerpen am Ufer der Schelde auf Entdeckungstour
geht, kommt an Rubens nicht vorbei. Der berühmteste Maler
des Barock war hier mehr als 30 Jahre zuhause und verwöhnt
Bürger und Besucher noch heute gleichermaßen mit seinen
Werken. Die schönen Künste sind es, die Tausende Jahr für
Jahr ins Rubenshaus locken. Hier hat der Meister gewohnt
und gewirkt. Die Räume wurden so hergerichtet, wie sie zu
seinen Lebzeiten ausgesehen haben mögen. Kunstliebhaber
bewundern sein frühes Werk „Adam und Eva“ ebenso wie
zahlreiche Heiligen-Portraits.

„Die Kreuzabnahme“ und die „Die Kreuzaufrichtung“ – zwei
der berühmtesten Werke des großen Barockmalers – finden
Sie jedoch in der Liebfrauenkathedrale von Antwerpen. Sie ist
die größte Kirche Belgiens und beherrscht das Bild am Groen-
plaats. 1352 begannen die Bauarbeiten an diesem gotischen
Meisterwerk, die fast zwei Jahrhunderte dauerten. Der
123 Meter hohe Fassadenturm ist ebenso beeindruckend wie

ANTWERPEN /BELGIEN
Verführerisches Flandern wie gemalt
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Bleibt das Rätsel zu lösen, wieso eigentlich Fritten singen sol-
len. Nur dann, so schwört der Fritten-Kenner, wenn die Kar-
toffelstäbchen im zweiten Fettbad ein leises Summen hören
lassen, sind sie wirklich gut. Ob’s stimmt? Testen Sie selbst und
lassen Sie sich ein auf ein verführerisches Flandern.

Größe: Die belgische Hafenstadt Antwerpen ist Hauptstadt
gleichnamiger Provinz und zählt rund 472.000 Einwohner. Sie
ist die größte Stadtgemeinde des Landes und erstreckt sich im
nördlichen Belgien auf einer Gesamtfläche von rund 204 Qua-
dratkilometern.

Klima: Das Klima Flanderns mild und feucht. Im Tagesverlauf
ist mit großen Temperaturschwankungen zu rechnen, auch
starke Winde können schnell aufziehen. Die durchschnitt-
lichen Tiefsttemperaturen im Winter betragen 2 °C und im
Sommer 18 °C.

Politik: Belgien ist eine parlamentarische Monarchie mit
einem Zwei-Kammer-System und dem König als Staatsober-
haupt, der Premierminister ist Regierungschef. Formal hat der
König absolutes Vetorecht.

Sprache: Amtssprachen sind Niederländisch, Französisch und
Deutsch.

Währung: Euro

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die Ausflüge von uns ledig-
lich vermittelt werden. Die Durchführung liegt in den Händen
der örtlichen Agenturen. Diese sind als Veranstalter der Aus-
flüge Ihre Vertragspartner. Eine Liste der Ausflugsagenturen
ist an Bord einsehbar.

entführen in die süße Welt der Schoko-Gourmets und kom-
men Sie auf den Geschmack, wenn feinste belgische Schokola-
de mit erlesenen Zutaten verfeinert wird und die köstlichen
belgischen Pralinen entstehen – einfach verführerisch. Schoko-
Fans sind auch in Brügge akut gefährdet. Denn mehr als 30
Chocolatiers üben in den Stadtmauern ihr süßes Handwerk
aus und hier wurde auch die Schnupf-Schokolade erfunden.
Eine ganze Stadt voller Versuchung. Mehr als einen Versuch
wert ist eine Bootsfahrt durch die Grachten Brügges, das gern
mit dem Beinamen „Venedig des Nordens“ kokettiert. Ob
vom Wasser aus, oder bei einem Spaziergang durch schmale
Gassen und über Kopfsteinpflaster: Brügge fasziniert überall
mit mittelalterlichem Charme. Die Altstadt blieb über die Jahr-
hunderte von Zerstörungen verschont und ist deshalb Welt-
kulturerbe. Zentraler Treffpunkt ist der Marktplatz mit seinem
Wahrzeichen, dem Belfried. Dieser schlanke gotische Glocken-
turm krönt die Tuchhallen, in denen einst Brügges Reichtum
erwirtschaftet wurde. Die Heiligblut-Basilika ist das älteste
Gotteshaus der Stadt. In die Liebfrauenkirche aus dem
13. Jahrhundert strömen die Besucher vor allem wegen
Michelangelos lebensgroßer „Madonna mit Kind“.

In Belgiens Reihe mittelalterlicher Städte fügt sich Gent naht-
los ein. Von der St.-Michaels-Brücke aus genießen Sie einen
schönen Blick auf die Silhouette der Stadt, aus der die Türme
der St.-Bavo-Kathedrale und der Nikolauskirche sowie der
Belfried herausragen. Kunstkenner zieht es in die St.-Bavo-
Kathedrale, wo sie fasziniert vor van Eycks Genter Altar mit
dem berühmten Gemälde „Verehrung des Lammes“ stehen.
Lassen auch Sie sich von diesem Meisterwerk flämischer Male-
rei gefangen nehmen und entdecken Sie immer wieder Neues
in seinem bunten Garten Eden.

In der Neuzeit, oder fast schon in der Zukunft angekommen
sind Sie, wenn Sie die Stadtgrenzen Brüssels passieren. In der
Hauptstadt Belgiens wird die Zukunft Europas gestaltet. Natür-
lich werden Sie während einer Stadtrundfahrt einen Blick auf
jenen Ort werfen können, an dem so viele wichtige Entschei-
dungen getroffen werden: das Europäische Parlament. Wer
Brüssel hört, hat Atomium und Manneken Pis vor Augen. Ein
Foto des überdimensionalen Eisenmoleküls mit seinen neun
Kugeln gehört ebenso ins Belgien-Album wie eines von dem
dicken Bronzekerlchen, das zwar nicht mehr im Original, aber
immerhin schon seit 1619 so unverfroren in einen Brunnen pin-
kelt. Drücken Sie auch am Grand Place auf den Auslöser, wo
die Häuser Namen tragen wie Maulwurf oder Goldschaluppe.

D a t e n & F a k t e n
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Stationen: ca. 1 h geführter Spaziergang durch die rund um
den alten Marktplatz gelegene Altstadt mit den typischen Gil-
dehäusern; weiter zum Vlaaikensgang und zum Groenplaats
mit dem Denkmal des berühmten belgischen Malers Rubens;
ca. 30 min Innenbesichtigung der Kathedrale mit einigen der
berühmtesten Rubens-Gemälde; anschließend zurück zum
Marktplatz und Besuch des im Renaissance-Stil erbauten Rat-
hauses; zu Fuß zurück zum Schiff

Erwachsene: 37,95 Euro Kinder: 27,95 Euro
Dauer: ca. 3 h
Unterwegs mit: zu Fuß
Mahlzeiten/ Getränke: keine

Stationen: ca. 1 h geführter Spaziergang durch die rund um
den alten Marktplatz gelegene Altstadt mit den typischen Gil-
dehäusern; weiter zum Vlaaikensgang; ca. 30 min Innenbe-
sichtigung der Kathedrale mit einigen der berühmtesten
Rubens-Gemälde; ca. 45 min Spaziergang u.a. zum Groen-
plaats mit dem Rubensdenkmal: ca. 1 h Besuch des Rubens-
hauses, einst Wohn- und Arbeitsstätte des großen Künstlers;
zu Fuß zurück zum Schiff

Erwachsene: 42,50 Euro Kinder: 29,95 Euro
Dauer: ca. 4 h
Unterwegs mit: zu Fuß
Mahlzeiten/ Getränke: keine

Stationen: ca. 15 min Bustransfer zur bekannten Antwerpener
Brauerei De Koninck; Besichtigung des kleinen Betriebes mit
Erklärungen zum Prozess des Bierbrauens, das fest in Tradition
und Kultur des Landes verankert ist; Verkostung dreier lokaler
Biersorten; ca. 15 min Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 45,50 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 3 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/ Getränke: Bierkostproben

Stationen: ca. 1 h Autobahnfahrt nach Brüssel; ca. 2 h Panora-
mafahrt durch die Hauptstadt Belgiens und der EU u.a. vorbei
am Chinesischen Pavillon, am Japanischen Turm, an der Kirche
Notre-Dame de Laeken und am Königlichen Palast; Fotostopp
am Atomium; ca. 45 min geführter Spaziergang rund um den
Großen Platz mit den barocken Gildehäusern, dem Rathaus
und dem Wahrzeichen der Stadt – Manneken Pis; ca. 45 min
Freizeit im Stadtzentrum; ca. 1 h Busfahrt zurück zum Schiff

Erwachsene: 42,50 Euro Kinder: 29,95 Euro
Dauer: ca. 5 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/ Getränke: keine

Stationen: ca. 1 h 45 Busfahrt nach Brügge; ca. 1 h 30 geführ-
ter Spaziergang durch das historische Stadtzentrum vorbei am
Burgplatz mit dem gotischen Rathaus, der Heiligblut-Basilika,
dem Marktplatz mit dem Belfried-Turm und der Liebfrauenkir-
che; ca. 30 min Kanalbootsfahrt auf den romantischen Wasser-
straßen der Stadt; kurzer Fußweg nach Walplein; ca. 2 h Frei-
zeit zum Bummeln, Einkaufen oder für einen Imbiss in einem
der zahlreichen Cafés oder Restaurants; ca. 15 min zu Fuß zum
Bus; ca. 1 h 45 Rückkehr zum Schiff

Erwachsene: 72,50 Euro Kinder: 49,95 Euro
Dauer: ca. 8 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß, offenes Kanalboot
Mahlzeiten/ Getränke: keine

Stationen: ca. 1 h 45 Busfahrt nach Brügge; ca. 4 h 15 Freizeit
zum Erkunden der hervorragend erhaltenen mittelalterlichen
Hansestadt; ca. 1 h 45 Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 45,50 Euro Kinder: 32,50 Euro
Dauer: ca. 8 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/ Getränke: keine

Weitere Ausflüge finden Sie auf den nächsten Seiten!

A u s f l u g s p r o g r a m m

Antwerpen klassisch ANR 01

Antwerpen: Die Stadt Rubens’ ANR 02

Traditionelle Braukunst: Besuch bei De Koninck ANR 03

Europas Hauptstadt Brüssel ANR 04

Mittelalterliche Hansestadt Brügge ANR 05

Brügge auf eigene Faust ANR 06
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Stationen: ca. 1 h Autobahnfahrt nach Gent; ca. 45 min
geführter Spaziergang durch das historische Stadtzentrum
vorbei an der St.-Michaels-Brücke mit Blick auf den alten
Hafen, die Festung Gravensteen und die Türme von Gent; wei-
ter entlang des Hafens und des Rathauses zur St.-Bavo-Kathe-
drale mit dem berühmten Genter Altar, ca. 30 min Innenbe-
sichtigung; ca. 45 min Freizeit im Stadtzentrum; ca. 30 min zu
Fuß zum Bus und Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 49,95 Euro Kinder: 35,50 Euro
Dauer: ca. 4 h 30
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/ Getränke: keine

Stationen: ca. 1 h Autobahnfahrt nach Gent; ca. 45 min
geführter Spaziergang durch das historische Stadtzentrum
vorbei an der St.-Michaels-Brücke mit Blick auf den alten
Hafen, die Festung Gravensteen und die Türme von Gent;
weiter entlang des Hafens zu einer kleinen privaten Pralinen-
manufaktur; ca. 45 min Demonstration der Pralinenherstel-
lung mit Kostprobe dieser belgischen Spezialität; kurzer Fuß-
weg zur St.-Bavo-Kathedrale; ca. 45 min Freizeit; ca. 30 min zu
Fuß zum Bus und Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 52,50 Euro Kinder: 37,95 Euro
Dauer: ca. 4 h 45
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/ Getränke: Kostprobe belgischer Pralinen

Das Programm für die Bikingtouren lag zum Druckbeginn
noch nicht vor. Bitte wenden Sie sich an die AIDA Biking Crew
an Bord.

Beschreibung: 18-Loch Championship Course rund um einen
alten Park im englischen Stil entwickelt; Par 72; 1989 eröffnet;
designed von Robin de Vooght; langes und gerades Spiel erfor-
derlich, Fairways gesäumt von seltenen Bäumen; Roughs erhö-
hen den Schwierigkeitsgrad und sind eine echte Herausforde-
rung; wunderschöne Seen schützen einige Grüns und bringen
Abwechslung ins Spiel; ein Kurs voller Überraschungen

Erwachsene: 145 Euro Kinder: 119 Euro
Dauer: ca. 7 h Min. Hcp.: 36
Hinweis: keine Hardspikes; Dress Code:
Smart-Casual, Kragenshirt, lange Hosen, keine Jeans
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Greenfee, Leih-
schläger (Komplettsatz oder Halbsatz), Betreuung durch den
AIDA Golf-Lehrer

Beschreibung: erstes Golfplatzfeeling bei einem zweistündi-
gen Schnuppergolfkurs mit dem AIDA Golf-Lehrer; kurze
Theorie-Runde; danach Einweisung in den Golfschwung im
kurzen und langen Spiel auf der Driving Range und den
Übungseinrichtungen, nach dem Unterricht Freizeit zum Üben
auf der Range oder Entspannen im Clubhaus; ideal für Neulin-
ge und Anfänger; Hin- und Rücktransfer zusammen mit dem
Ausflug ANR G01

Erwachsene: 75,50 Euro Kinder: 75,50 Euro
Dauer: ca. 7 h
Hinweise: keine Hardspikes; Dress Code:
Kragenshirt und Knie bedeckende Hosen
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Fee für Driving
Range, Übungsanlagen und Bälle, Leihschläger (Komplettsatz
oder Halbsatz), Betreuung durch den AIDA Golf-Lehrer

Gent entdecken ANR 07

Gent & Belgische Pralinen ANR 08

F a h r r a d t o u r e n

G o l f a u s f l ü g e

Golf Club Kampenhaout ANR G01

Für Einsteiger: Schnuppergolfen ANR G02
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lich. Das älteste Gewerbe der Welt gehört in Amsterdam eben
einfach dazu. Mittendrin im „sündigen Bezirk“ steht die Oude
Kerk, eine gotische Basilika aus dem 14. Jahrhundert – die
älteste Kirche der Stadt. Ihre Große Orgel aus dem Jahr 1724
lockt Musikfreunde aus dem ganzen Land an. Die St.-Nicolaas-
Kirche ist im Stil der Neorenaissance gebaut und dem Schutz-
patron der Seefahrer geweiht. Weil deren Frauen beim
Abschied so viele Tränen vergossen haben, soll der Schreiers-
toren (Turm der Weinenden) so zu seinem Namen gekommen
sein. Auch der Münzturm gehörte einst zur Stadtmauer. Ams-
terdams ältester und zentraler Platz ist der Dam, heute turbu-
lenter Treff mit Cafés, Straßenkünstlern und Eisverkäufern.
Der beeindruckende Königspalast ist ein klassizistischer
Prachtbau, den die Untertanen nach seiner Fertigstellung
1655 als achtes Weltwunder betrachteten. Damals war er das
prächtigste Rathaus Europas. Napoleons Bruder Louis Bona-
parte machte es 1811 zum Palast, der von der in Den Haag
lebenden Königlichen Familie heute zu repräsentativen
Zwecke genutzt wird. Die benachbarte Nieuwe Kerk ist seit
1814 Krönungskirche der Niederlande.

Vom Dam aus ist es über den beschaulichen Beginenhof nicht
weit zum Historischen Museum, das auch davon erzählt, wie
Amsterdam als Handelsmetropole im 17. Jahrhundert seine

Tulpen aus Amsterdam – die kennt jeder, denn die farben-
prächtigen Frühlingsblumen sind neben Frau Antje zum Sym-
bol unseres Nachbarlandes geworden. Doch die größte Stadt
der Niederlande ist in vielerlei Hinsicht bunt: lebenslustige
Menschen, verträumte Grachten, einzigartige Museen und
verspielte Giebelfassaden. Bisweilen wirkt die Stadt wie ein
großes Freilichtmuseum, doch sie ist genau das Gegenteil: vital
und lebendig, weltoffen und tolerant. Da können ihr andere,
weitaus größere Städte, kaum das Wasser reichen.

Wasser ist hier ohnehin ein gutes Stichwort, denn Amsterdam
steht quasi mittendrin. Gebaut auf rund 5 Millionen
Holzpfählen hat die niederländische Hauptstadt seit jeher
eine besondere Beziehung zu allem, was mit dem nassen Ele-
ment zu tun hat. So ist es eigentlich Pflicht, diese kleine
Großstadt auf einer Bootsfahrt zu erkunden. Amsterdams
Grachtengürtel ist eine der touristischen Hauptattraktionen
Europas. 165 Grachten und Kanäle ziehen sich im Halbkreis
um das alte Zentrum. Auf den drei Hauptadern, der Herren-,
Keizer- und Prinzengracht können Sie die typischen kleinen
Häuschen mit den verzierten Giebelfassaden an sich
vorüberziehen lassen und einen ersten Blick auf
Sehenswürdigkeiten wie das Anne-Frank-Haus, die Wester-
kerk oder das Rathaus werfen. Noch romantischer wird es in
der Dämmerung, wenn Brücken und Kanäle in Laternenlicht
getaucht sind. Dann lebt auch das traditionsreiche Rotlicht-
Viertel richtig auf, was nicht heißen soll, dass hier tagsüber
Ruhe herrscht. Kabaretts, Clubs und Bars prägen diesen
ältesten Stadtteil – und natürlich ist hier auch die Liebe käuf-

AMSTERDAM /NIEDERLANDE
Hier blüht Ihnen ‘was
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Blüte erlebte. Der Glanz der Diamanten funkelte noch bis weit
ins 20. Jahrhundert hinein. In den Diamantenschleifereien
versteht man sich auch heute noch auf diese edle Kunst und
zeigt gern, wie Rohdiamanten zu Brillanten werden. Wer ein
exquisites Souvenir sucht, dürfte hier fündig werden. Welt-
geltung besitzen auch das Reichsmuseum mit „Rembrandts
Nachtwache“ und das Van-Gogh-Museum, das mit mehr als
200 Gemälden und 500 Zeichnungen die umfassendste Samm-
lung von Werken des weltberühmten Malers besitzt. Dritte
Größe auf dem Museumsplein ist das Städtische Museum für
moderne und zeitgenössische Kunst. Das Anne-Frank-Haus in
der Prinsengracht 263 ist Museum und Gedenkstätte zugleich.
Es ist das weitgehend original erhaltene Versteck der jüdi-
schen Familie, in dem das junge Mädchen sein weltberühmtes
Tagebuch verfasste, ehe es doch von den deutschen Besatzern
gefunden und deportiert wurde.

Auch zu Fuß landen Sie in Amsterdam immer wieder am Wass-
er. Deshalb ist der schwimmende Blumenmarkt gar nicht zu ver-
fehlen. Hier finden Sie in malerischer Umgebung alles, was mit
Blumen zu tun hat – nicht nur Tulpen aus Amsterdam. Alterna-
tiv können Sie auch den Keukenhof besuchen, wo die Nieder-
lande in jedem Frühjahr förmlich aufblühen. Dann verwandelt
sich die historische Parkanlage in ein Meer aus Tulpen,
Hyazinthen, Narzissen und anderen Frühblühern. Und woran
denken Sie sonst noch, wenn Sie Niederlande hören? Richtig:
Windmühlen, Holzpantinen und Käse. All das finden Sie im
Freilichtmuseum Zaanse Schans, einem liebevoll restaurierten
Dorf im Stile der vergangenen Zeit. Schauen Sie den Handwer-
kern über die Schulter, probieren Sie Delikatessen nach Haus-
mannsart und erfahren Sie alles, was Sie schon immer über
unser Nachbarland wissen wollten. Auf dem Weg zurück darf
der Abstecher nach Edam und in eine Käsefabrik natürlich
nicht fehlen. Denn hier ist der berühmte kugelrunde Käse zu
Haus. Die alte Universitätsstadt Delft ist für die Werke des
Malers Vermeer und Keramik im berühmten Delfter Blau
bekannt. Die Fayencerie Koninglijke Porcelleyne Fles ist mit
ihrer 350-jährigen Tradition die einzige Manufaktur, die die Zeit
überdauert hat. Natürlich können Sie hier auch ein Souvenir im
traditionellen Dekor erstehen. Auf dem Rückweg nach Amster-
dam bleibt Ihnen noch genug Zeit, um in Den Haag neben
zahlreichen Regierungsgebäuden auch den Friedenspalast, Sitz
des Internationalen Gerichtshofes, in Augenschein zu nehmen.

Amsterdam und die Niederlande – hier blüht Ihnen ‘was.

Größe: Die Hauptstadt der Niederlande zählt rund 758.000
Einwohner und erstreckt sich auf einer Fläche von 219 km2,
wovon 52 km2 Wasser sind.

Klima: Im Sommer liegen die Temperaturen zwischen 25 °C
und 30 °C an sonnigen Tagen. Mehr als 100 Milliliter Nieder-
schlag pro Monat sind allerdings nicht ungewöhnlich. Frühling
und Herbst sind angenehm mild; im Winter gibt es höchstens
leichten Frost.

Politik: Die Niederlande sind eine parlamentarische Monarchie
mit der Königin an der Spitze. Laut Verfassung ernennt sie die
Ministerpräsidenten und Minister. Gemeinsam bilden sie die
Regierung, die aus einem Zwei-Kammer-System besteht.

Sprache: Niederländisch

Währung: Euro

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die Ausflüge von uns
lediglich vermittelt werden. Die Durchführung liegt in den
Händen der örtlichen Agenturen. Diese sind als Veranstalter
der Ausflüge Ihre Vertragspartner. Eine Liste der Aus-
flugsagenturen ist an Bord einsehbar.

Stationen: ca. 30 min Busfahrt durch das alte und neue Ams-
terdam zum Bootsanleger; ca. 1 h Bootsfahrt durch die
Grachten entlang der alten Patrizierhäuser, typischen Speicher
und Kirchen; ca. 1 h 30 Fortsetzung der Panoramafahrt per
Bus vorbei an bekannten Sehenswürdigkeiten wie dem
Königlichen Palast, dem Münzturm und der Krönungskirche
Nieuwe Kerk; Rückkehr zum Schiff

Erwachsene: 42,50 Euro Kinder: 29,95 Euro
Dauer: ca. 3 h
Unterwegs mit: Bus, Kanalboot
Mahlzeiten/ Getränke: keine

D a t e n & F a k t e n

A u s f l u g s p r o g r a m m

Panoramatour & Grachtenfahrt AMS 01
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Stationen: ca. 30 min Busfahrt zur populärsten Kirche der
Stadt Westerkerk und zur kleinen Anne-Frank-Statue; ca. 15
min zu Fuß zum Anne-Frank-Haus; ca. 1 h Freizeit zum indi-
viduellen Besuch der Gedenkstätte; ca. 15 min zu Fuß zum
Bus; ca. 1 h Stadtrundfahrt vorbei an bekannten Sehens-
würdigkeiten wie dem Königlichen Palast, dem Münzturm
und der Krönungskirche Nieuwe Kerk; Rückkehr zum Schiff

Erwachsene: 47,95 Euro Kinder: 32,50 Euro
Dauer: ca. 3 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/ Getränke: keine

Stationen: ca. 1 h 15 Panoramafahrt vorbei an bekannten
Sehenswürdigkeiten wie dem Königlichen Palast, dem Münz-
turm, dem Schreierstoren (Turm der Weinenden) und der Krö-
nungskirche Nieuwe Kerk; ca. 1 h individueller Besuch des
berühmten Van-Gogh-Museums mit der weltgrößten Samm-
lung von Gemälden des niederländischen Künstlers; ca. 15 min
zu Fuß zum Bus; ca. 30 min Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 47,95 Euro Kinder: 32,50 Euro
Dauer: ca. 3 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/ Getränke: keine
Hinweise: keine Führung im Museum

Stationen: ca. 1 h 30 Panoramafahrt vorbei an bekannten
Sehenswürdigkeiten wie dem Königlichen Palast, dem Münz-
turm, dem Schreierstoren (Turm der Weinenden) und der Krö-
nungskirche Nieuwe Kerk; ca. 1 h 30 Aufenthalt in einer Dia-
mantenschleiferei mit Demonstration verschiedener Schritte
der Edelsteinverarbeitung, Erfrischungspause und Gelegenheit
zum Kauf; ca. 30 min Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 37,95 Euro Kinder: 27,95 Euro
Dauer: ca. 3 h 30
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/ Getränke: 1 Glas Sekt

Stationen: ca. 30 min Busfahrt vorbei am Schreierstoren (Turm
der Weinenden) und am Schifffahrtsmuseum zum Blumenmarkt;
ca. 1 h geführter Spaziergang durch das Stadtzentrum entlang
bekannter Sehenswürdigkeiten wie Historisches Museum und
Krönungskirche Nieuwe Kirk; ca. 50 min Freizeit zum Bummeln
oder Einkaufen; ca. 25 min zu Fuß zum Bootsanleger; ca. 1 h 15
Bootsfahrt durch die Grachten entlang der alten Patrizierhäuser,
typischen Speicher und Kirchen zurück zum Schiff

Erwachsene: 45,50 Euro Kinder: 32,50 Euro
Dauer: ca. 4 h
Unterwegs mit: Bus, Kanalboot, zu Fuß
Mahlzeiten/ Getränke: keine

Stationen: ca. 45 min Busfahrt nach Lisse zum Keukenhof, der
größte Freilandblumenschau der Welt; ca. 2 h 30 Freizeit für
den Besuch der wunderschönen Parkanlage mit einmaliger
Blüten- und Farbenpracht im Freien und in Gewächshäusern;
ca. 45 min Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 49,95 Euro Kinder: 35,50 Euro
Dauer: ca. 4 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/ Getränke: keine
Hinweise: geöffnet vom 18.03.–16.05.2010

Stationen: ca. 30 min Busfahrt nach Zaanse Schans; ca. 1 h
Führung durch das pittoreske Museumsdorf mit renovierten
Holzhäusern und typischen Windmühlen sowie etwas Freizeit;
ca. 30 min Weiterfahrt nach Edam; ca. 45 min Besuch des
Städtchens; ca. 15 min Weiterfahrt zu einer kleinen privaten
Käsefabrik; ca. 30 min Aufenthalt für eine kurze Erklärung
zur Käseherstellung mit kleinen Kostproben verschiedener
Käsesorten; ca. 20 min Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 39,95 Euro Kinder: 29,95 Euro
Dauer: ca. 4 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/ Getränke: kleine Kostproben verschiedener
Käsesorten

Stadtrundgang & Grachtenfahrt AMS 02

Blumenparadis Keukenhof AMS 03

Windmühlen & Edam AMS 04

Stadtrundfahrt & Anne-Frank-Haus AMS 05

Stadtrundfahrt & Van-Gogh-Museum AMS 06

Stadtrundfahrt & Diamantenschleiferei AMS 07
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Stationen: ca. 2 h Busfahrt nach Delft inklusive 20 min Foto-
stopp an drei historischen Windmühlen; ca. 1 h Besichtigung
einer Keramikmanufaktur, in der noch heute die seit dem
17. Jh. berühmten Delfter Fayencen hergestellt werden; kurze
Fahrt ins Stadtzentrum; ca. 2 h 30 Aufenthalt für einen
geführten Spaziergang und Freizeit z.B. für einen Imbiss in
einem der zahlreichen Cafés oder Restaurants; ca. 20 min Bus-
fahrt nach Den Haag; ca. 45 min Panoramafahrt entlang der
Hauptsehenswürdigkeiten; ca. 1 h 15 Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 72,50 Euro Kinder: 49,95 Euro
Dauer: ca. 8 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/ Getränke: keine

Stationen: kurzer Fußweg zum/vom Bootsanleger; ca. 1 h 30
Bootsfahrt durch die Grachten, denen Hunderte von Haus-
booten ein besonderes Flair verleihen; während der Fahrt ent-
lang der alten Patrizierhäuser, typischen Speicher und Kirchen
werden Getränke und Käsespezialitäten gereicht

Erwachsene: 49,95 Euro Kinder: 35,50 Euro
Dauer: ca. 1 h 30
Unterwegs mit: Kanalboot
Mahlzeiten/ Getränke: Wein, Bier, Softdrinks, Käse

Stationen: ca. 15 min Bustransfer zur St.-Nicolaas-Kirche ; ca.
1 h 30 geführter Spaziergang durch den wohl berühmtesten
Rotlichtbezirk der Welt im Herzen der Stadt, der mit seiner
bunten Szene, den vielen Bars, Cafés und urigen Läden eine
entspannte und tolerante Atmosphäre verströmt und schon
seit 500 Jahren neugierige Besucher anlockt; Stopp an der
ältesten Kirche der Stadt: Oude Kerk; Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 39,95 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 2 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/ Getränke: keine
Hinweise: Mindestalter 18 Jahre, keine Wertgegenstände mit-
führen, Fotografieren nicht gestattet

Das Programm für die Bikingtouren lag zum Druckbeginn
noch nicht vor. Bitte wenden Sie sich an die AIDA Biking Crew
an Bord.

Beschreibung: 18-Loch Competition Golf Course; Par 71; 6.035
m; eröffnet 1990 (9-Loch) bzw. 1995 (18-Loch); designed von
dem Architekten Joan Dudok van Heel; 9-Loch Übungsanlage
sorgte im Jahr 2002 für viel Begeisterung (Par 31, designed von
Gerard Jol); attraktiver Blick auf die Kirchtürme von Abcoude;
die vielen Wasserhindernisse und die an die Fairways grenzen-
den Bäume bringen die nötige Herausforderung; eine schöne
Golfrunde für Anfänger und Fortgeschrittene

Erwachsene: 135 Euro Kinder: 135 Euro
Dauer: ca. 6 h 30 Min. Hcp.: 36
Hinweise: keine Hardspikes; Dress Code:
Smart-Casual, Kragenshirt, lange Hosen, keine Jeans
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Greenfee, Leih-
schläger (Komplettsatz oder Halbsatz), Betreuung durch den
AIDA Golf-Lehrer

Beschreibung: erstes Golfplatzfeeling bei einem zweistündi-
gen Schnuppergolfkurs mit dem AIDA Golf-Lehrer; kurze The-
orie-Runde; danach Einweisung in den Golfschwung im
kurzen und langen Spiel auf der Driving Range und den
Übungseinrichtungen, nach dem Unterricht Freizeit zum Üben
auf der Range oder Entspannen im Clubhaus; ideal für
Neulinge und Anfänger; Hin- und Rücktransfer zusammen mit
dem Ausflug AMS G01

Erwachsene: 75,50 Euro Kinder: 75,50 Euro
Dauer: ca. 6 h 30
Hinweise: keine Hardspikes; Dress Code:
Kragenshirt und Knie bedeckende Hosen
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Fee für Driving
Range, Übungsanlagen und Bälle, Leihschläger (Komplettsatz
oder Halbsatz), Betreuung durch den AIDA Golf-Lehrer

Große Holland-Tour AMS 08

Abendliche Grachtenfahrt AMS 09

Spaziergang im Rotlicht-Bezirk AMS 10

F a h r r a d t o u r e n

G o l f a u s f l ü g e

Für Einsteiger: Schnuppergolfen AMS G02

Golfbaan De Hoge Dijk AMS G01



Änderungen nach Drucklegung vorbehalten!
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Diese Broschüre wurde aus holzfreiem und chlorfrei gebleichtem
Papier hergestellt und kann recycelt werden.
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